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Allgemeine Informationen über die Gebäudesicherheit 

 
 
Brandverhütung  

 
Liegt in der Verantwortung der Hochschulseelsorge des Campus Luzern „horizonte“ und der Mieter 
und deren Gäste. Bitte beachten Sie folgende Hinweise: 
 

• Es gilt Rauchverbot in Innenräumen! 

• Es werden keine Kerzen oder offene Feuer (z.B. Fonduebrennpaste etc.) in den Innenräumen 
angezündet. 

• Kochplatten und Herde werden in der Funktion überwacht. 

• Der Grill ist bei Nutzung zu überwachen und die Kohle ordnungsgemäss zu entsorgen. 

• Die maximale Personenbelegung muss kontrolliert werden. 

• Die Verwendung von Gasbehältern ist strikte untersagt 
 
Brandabschnitte sind entsprechenden baulichen Massnahmen eingeteilt. Bei Brandfall sind alle Türen 
zu schliessen.  

 
 
Personenbelegung maximal 85 Personen (verteilt auf beide Stöcke gemäss AGB) 
 
 
 

Brandmeldung  

 
 

                      Es brennt! Was tun? 
Alarmieren – retten – löschen 

 
1. Ruhe bewahren. 
2. Sofort alarmieren: 
    a. Handtaster zur direkten Alarmierung der Feuerwehr betätigen - falls vorhanden 
    b.  Notruf Feuerwehr  Tel: 118 
3. Gäste und Personal in ruhigem Ton zum Verlassen des Gebäudes auffordern und auf den  
    nächsten Fluchtweg hinweisen. 
4. Türen und Fenster schliessen. 
5. Brand mit vorhandenen Mitteln bekämpfen. 
 
 
 

Brandbekämpfung  

 
Folgende Brandbekämpfungsmittel stehen zur Verfügung: 
 

• CO2-Feuerlöscher im Treppenhaus im ersten Stock vor der Toilette 

 
 
Notleuchten 

 
Bei Stromausfall ist die Fluchtwegbeleuchtung durch Notleuchten in den einzelnen Stockwerken und bei 
der Terrasse gewährleistet. 
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Fluchtwege  

 
• Die nächsten Fluchtwege sind durch die Fluchtwegbeschilderungen gekennzeichnet. 

• Als Fluchtweg dienen die grün markierten Bereiche. 

• Die Fluchtwege dürfen nicht als Lagerraum benutzt werden. 

 
Sicherheit 

 
Im Normalfall sind die Räume geschlossen, ausser einer Aktivität findet statt.  
 
Jegliche Manipulation der Schließungsmechanismen an der Hausschließanlage ist nicht gestattet. 
 

 
Sanität / Notfall 

 
Notruf Polizei   Tel. Nr.: 117 
Notruf Sanität   Tel. Nr.: 144  
 
Wenn Ihr Hausarzt oder Notfallarzt nicht erreichbar sind, gibt Ihnen 1811 oder die Auskunftshotline 
der Luzerner Ärzte 041 211 14 14 Auskunft.  
 
Auf Wunsch führt die Hauswartung eine Liste der Hausärzte und Kontaktpersonen für 
Benachrichtigungen im Notfall. 

 
 
 
Hausverwaltung  

 
 
Hausverwaltung    
Hochschulseelsorge Campus Luzern Tel: 041/ 229 51 02       Mail: horizonte@unilu.ch 
 
 
 
 
 
 
 

Feuerwächter 

 
Feuerwehrbedienfeld: Funktionen und Beschrieb 

Anzeige- und Bedienungselemente: 

1. Anzeige Brandalarm 

2. Anzeige Störung 

3. Anzeige Fernalarm, leuchtet bei Fernübermittlung 

4. Taste Abstellen/Quittieren, zum Abstellen der 

akustischen Alarmgeräte 

5. Taste Rückstellen Alarm & Störung, zum Rückstellen 

der Brandmeldeanlage, inkl. der Alarm- und 

Fernübermittlungsgeräte 

6. Schlüsselschalter zum Freigeben der Tasten 4 und 5, 

zum Freischalten muss der Schlüssel ganz nach 

rechts gedreht werden 

mailto:horizonte@unilu.ch
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Vorgehen bei Voralarm (nur der aktivierte Brandmelder alarmiert akustisch) 

 
1. Schlüssel nach rechts drehen (Nr.6) 

2. Horn aus Taste betätigen (Nr.4) 

3. Rückstellung Voralarm Taste betätigen (Nr.5 / nur möglich, wenn kein Rauch/Thermik, kein 

aktivierter Melder mehr vorhanden ist) 

Vorgehen bei Brandalarm (alle Brandmelder alarmieren akustisch) 

Keine Betätigung durch Mieter, nur durch Feuerwehr!  
 

Normalbetrieb:                               Voralarm:                                  Alarm: 

 


